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Die Mitglieder desVereinsJiergehege Wichteltal" hoffen noch auf einigeSpenden, damit die Winter-
fütterungderTieregesichertist.Beim,JagderoffenenTür"bekamendieVierbeiner unteranderem
leckere Möhren von den Besuchern. Foto: Lukas
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Und am Ende wollte auch in
diesem Iahr wieder niemand
auf eine Runde mit demAuf-
sitzrasenmäher des Vereins
verzichten. Die Stimmung
war auch ohne Sonne richtig
gut und sicher konnte der ein
oder andere zur Mitarbeit im
Verein bewegt werden.

Wer die Gelegenheit zum
Besuch der Ziegen verpasst
hat, kann ganzjäihrig donners-
tags um 18.30 Uhrzum Gehe-
ge imWichteltal kommen und
mitgebrachte Apfel oder Möh-
ren unter Aufsicht füttern.

Im Hinblick auf den nahen-
denWinter ist dieVereins-
arbeit abervor allem wieder

einmäl auf finanzielle Unter-
stützung aus der Bevölkerung
angewiesen.

Während derTag der offe-
nenTür im vergangenen Jahr
die \Atnterftinerung sicher-
stellen konnte, wurde dieses
Ziel aufgrund der geringen
Besucherzahlen nun nicht
erreicht. Auch Patehsöhaft en
können übernommen wer-
den.

Hierftir kann das Spenden-
konto 1313402 desVorsit-
zenden Christian Cizmowski
bei der Sparkasse Essen (BIZ
36050105) genutzt werden.
Weitere Informationen gibt
es nattirlich telefonisch unter
0179/7618558 oder auf der
Homepage desVereins (www
wichteltal.de).

Winterfütterung
ist noch nicht gesichert
Ziegengehege im Wichteltal br,aucht dringend Spenden

Am vergangenen Samstag

öffnete dasTiergehege
WichteltalTür und Tor.

Während das Wetter nicht
mitspielte, sorgten alle
Ziegen mit Neugier und
großem Appetit für gute
Unterhaltung. lhre Mühe
wurde mit frischen Apfeln,
Möhren und jeder Menge
Streicheleinheiten der Kin-

der gewürdigt.

Nach der Ziegenftitterung
konnten sich die Besucher
bei einerTasse Glühwein oder
Kakao am Lagerfeuer aufi,vär-
men und detaillierte Einblicke
in die Arbeit des seit 2004 be-


